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6. Behördenverzeichnis

Gemeindevorstand 

Funktion 2024 2025

Gemeindepräsidium Saratz Cazin Nora 
Gemeindekanzlei, Personal, Schulwesen, 
Fürsorge- und Sozialwesen, Gesund-
heitswesen Stimm- und Wahlbüro

Saratz Cazin Nora 
Präsidialwesen
Raumplanung 
Bildung, Gesundheit & Soziales

Erstes Gemeindevizepräsidium Plattner Richard 
Tourismus, Kultur

Costa Diana 
Finanzen

Zweites Gemeindevizepräsidium Costa Diana 
Finanzen

Käch Peter 
Tourismus & Kultur

Mitglieder Hulsbergen Mark 
Gemeindeeigene Bauten, 
Bellavita Erlebnisbad & Spa, 
Infrastruktur, IT, 
Parkhäuser/Parkplätze

Dubs Urs 
Bauwesen & Tiefbau

Käch Peter 
Werkhof, Werkdienst,  
Abfallentsorgung, Strassen
Kurortsanlagen, Flussbau, Sport, Kirchen, 
Friedhof, Bestattungswesen

Höhener-Puorger Nadia 
Sicherheit

Lenz Migg 
Bau- und Planung, Baupolizei, Energie, 
Wasserversorgung, Kanalisation

Hulsbergen Mark 
Gemeindeinfrastruktur

Schäfli Joel 
Polizei, Feuerwehr, Militär/Armee, 
Zivilschutz, Feuerwehr/Feuerpolizei, 
Lawinendienst, Umwelt, Forst, Landwirt-
schaft, Öffentlicher Verkehr

Schäfli Joel 
Verkehr & Flussbau 
Sport & Freizeit 
Öffentliche Ordnung & Dienstleistungen

 

Geschäftsprüfungskommission 

Funktion 2024 2025

Präsidium Betschart Paul Beti Moreno

Vizepräsidium Walther Anne-Rose Walther Anne-Rose

Beti Moreno Haas Christian

Metzler Leo Schwab Conradin

Schwab Conradin Von Roehl Christoph
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Doris Schär, Sachbearbeiterin Gemeindekanzlei

Schulrat

Funktion 2024 2025

Präsidium Costa-Bezzola Ladina Costa-Bezzola Ladina

Mitglieder Nora Saratz Cazin (Gemeindevorstand) Saratz Cazin Nora (Gemeindevorstand)

Bott-Hartmann Silvia Bott-Hartmann Silvia

Lehner Marc Philipp Koch Stefan 

Monnat Xavier Schwarz Simon

Tourismusrat

Funktion 2024 2025

Präsidium Plattner Richard (Gemeindevorstand) Käch Peter (Gemeindevorstand)

Vizepräsidium Isepponi Andrea Isepponi Andrea

Hagmann Fritz Kling Roman

Kling Roman Pfäffli Hans Jörg

Pfäffli Hans Jörg Valentin Chasper

Baukommission

Funktion 2024 2025

Präsidium Lenz Migg (Gemeindevorstand) Dubs Urs (Gemeindevorstand)

Mitglieder Costa Adriano Costa Adriano

Furger Rezio Hinzer Roland

Röthlisberger Fritz Inhelder Heinz

Seibert Harald Seibert Harald

Revisionsstelle

BDO AG, Chur
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Marco Tuena
Der Werkmeister mit Erfahrung

2009 begann er seine Tätigkeit als Allrounder und seit 
2015 leitet Marco mit grossem Engagement und Know-
how die Projekte der Werkgruppe: «Die grösste Verän-
derung der letzten Jahre ist, dass ich mehr drinnen am 
Computer sitze. Ich schätze es daher umso mehr, auch 
draussen zu unterstützen und Hand anlegen zu kön-
nen.»

7. Die Werkgruppe stellt sich vor

In Pontresina gewährleistet ein professionelles Team 
von 13 Jahresangestellten einen reibungslosen Ablauf 
des täglichen Lebens in der Gemeinde. Die Werkgruppe 
ist verantwortlich für die Aufrechterhaltung von Sauber-
keit, Ordnung und Infrastruktur im Dorf. 

Egal, ob es schneit oder die Sonne scheint – die Werkgruppe 
ist immer zur Stelle. Im Winter liegt der Fokus auf der 
Schneeräumung und dem Streudienst, um die Sicherheit auf 
den Strassen und Wanderwegen zu gewährleisten. Zudem 
sorgt das Team für den Unterhalt der Loipen und stellt  
sicher, dass alles für die Wintersaison bereit ist.
Auch im Sommer sind die Mitarbeiter omnipräsent: Sie reini-
gen Strasseneinlaufschächte, warten Strassen und Wander-
wege und pflegen den Friedhof. 
Neben diesen Aufgaben ist die Werkgruppe zudem für die 
Wasserversorgung und Abwasserentsorgung zuständig. Sie 
überwachen Wasserzähler, warten Brunnen und Hydranten 
und führen regelmässig Wasserproben durch. Auch die Kana-
lisation wird kontinuierlich gewartet, um eine reibungslose 
Versorgung zu garantieren.
Der Maschinenpark wird durch eigene Mechaniker betreut, 
die für Reparaturen und den Unterhalt der benötigten Aus-
rüstung verantwortlich sind.
Das Team ist ebenfalls bei lokalen Veranstaltungen, wie den 
Laret-Märkten oder Sportevents, im Einsatz. Zusätzlich küm-
mern sie sich um die Pflege von Sportplätzen, Sitzbänken 
und Blumenkästen sowie die Abfallentsorgung. Regelmässi-
ge Kontrollen und Entleerungen der Kehrichthäuser und 
Sammelstellen gehören ebenfalls zu ihren Aufgaben.
Trotz ihrer oft unsichtbaren Arbeit trägt die Werkgruppe ent-
scheidend dazu bei, dass Pontresina ein gut gepflegter und 
funktionierender Ort bleibt.



Werkdienst Pontresina  
ein unsichtbares, aber unverzichtbares Team

Facts & Figures

100 km 

Loipen pro Tag

13
Mitarbeiter

281 km
Wanderwege

131
Abfalleimer

50 
Blumenkisten

4500
Markierungsstangen
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Edi Pinggera & Guido Viletta – das erfahrene Loipen-Team

Edi ist seit 1992 ein fester Bestandteil der Werkgruppe. Un-
terstützt wird er im Winter seit zwei Jahren von Guido. Ob 
bei Neuschnee, Eis oder nassen Bedingungen – das Team 
zieht stets die bestmögliche Spur in den Schnee. Doch be-
sonders starke Temperaturschwankungen und Regen stellen 
die beiden immer wieder vor neue Herausforderungen: 
«Wenn es hart und eisig ist, ist es eine echte Herausforde-
rung, eine gute Spur zu ziehen, am schönsten ist das Fahren 
natürlich in der frisch verschneiten Winterlandschaft», so Edi 
mit einem Lächeln. Und Guido liebt die Kreativität: «Ich mag 
es besonders, die grossen Haufen Schnee zu verstossen und 
daraus einen Teppich zu zaubern.» 

Bart Davey – der grüne Daumen der Werkgruppe

Der ehemalige «Greenkeeper» sorgt unter anderem dafür, 
dass Pontresina in voller Pracht erblüht. Über 50 Blumen-
kisten werden von ihm gepflegt: «Ich schätze es, den gan-
zen Tag draussen an der frischen Luft zu sein. Auf den Früh-
ling freue ich mich jeweils besonders, denn meine 
Leidenschaft sind der Rasen und die Blumen.»
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8. Pontresina TourismusUrsin Maissen
Geschäftsführer Pontresina Tourismus

Pontresina Tourismus ist die kommunale Tourismusorga-
nisation. Sie versteht sich nicht als Marketingorganisati-
on, sondern seit der 2019 verabschiedeten Tourismus
strategie dezidiert als touristische Standortentwicklungs- 
agentur mit Fokus auf die lokale Erlebnisentwicklung. 
Operativ gliedert sich Pontresina Tourismus in drei Fach-
bereiche: Projekte & Produktentwicklung, Events & An-
gebote sowie Öffentlichkeitsarbeit.

Mehr zum lokalen Tourismusjahr 2024 und zur operati-
ven Tätigkeit von Pontresina Tourismus: 
pontresina.ch/jahresbericht

Stimedas damas,
stimos signuors,

Für die Stimmbevölkerung von Pontresina stehen auch fort-
an gewichtige Tourismusentscheide an. Ob betreffend Auf-
wertung unserer ikonischen Montebello-Kurve als künftig 
echten Aussichtspunkt mit verbesserter Aufenthaltsqualität. 
Ob im Kontext der Ortsplanung und der Gesamtarealent-
wicklung Bahnhof – mitunter auch zur Zukunft der Sportare-
na im Gebiet Cuntschett. Oder etwa zur Plazza da sport Ro-
seg und den beabsichtigten Sport-, Spielplatz- und 
Freizeitanlagen. Im privaten wie öffentlichen Diskurs soll es 
bei solch wegweisenden Abstimmungen, nebst der berech-
tigten Frage nach der finanziellen Tragbarkeit, richtigerwei-
se immer auch um eine Abwägung von Mehrwerten gehen. 
Legitimerweise z.B. die Beurteilung der Effekte auf die Le-
bensqualität für die lokale Gesamtbevölkerung. Genauso 
aber eben auch um die Chancen für den Wirtschaftsstandort 
Pontresina und seinen systemrelevanten, von KMU gepräg-
ten Qualitätstourismus. Sprich darum, welche Weichen wir 
für die erfreulich vielversprechende Tourismuszukunft in 
unserer Gemeinde stellen wollen. Ein lauernder Zielkonflikt 
oder gar Widerspruch? Nicht wirklich.

Zukunftsgewandte Destinationsentwicklung stellt längst 
nicht mehr alleine «die Gäste» oder Logiernächtezahlen ins 
Zentrum. Sie rückt unseren Lebensraum bewusst ganzheitli-
cher in den Fokus und setzt auf qualitatives Wachstum. Also 
eine Weiterentwicklung möglichst zugunsten vieler oder al-
ler den Lebensraum nutzenden Anspruchsgruppen. Auch die 
Tourismusforschung anerkennt, dass touristische Standort-
entwicklung mit aktiver Lebensraumgestaltung einhergehen 
muss («touristische Allmend»). Ebenso, dass nachhaltig er-
folgreiche Tourismusentwicklung praktisch nur im lokalpoliti-
schen Miteinander und als «Teamsport» zugunsten der 
Wohnbevölkerung gelingen kann. In Anlehnung an die sehr 
zeitlose kommunale Markenstrategie (Stichwort: Verfeine-
rungsansatz) kommt hinzu: Mit der örtlichen Gesamterfah-
rung zufriedene Einwohnende und Arbeitnehmende, Zweit-
heimische und Gäste, bleiben unsere wirkungsvollsten und 
glaubwürdigsten Botschafter für Pontresina (neudeutsch: 
«Micro-Influencer»). Dies gilt erst recht in einem Kommuni-

Langfristig orientierte Tourismus-
entwicklung setzt Menschen ins 

Zentrum
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kationszeitalter, in dem sich die gute alte «Mund-zu-Mund-
Propaganda» reichweitenstark um eine digitale Dimension 
erweitert hat. Die überaus essenzielle Tourismusakzeptanz 
bzw. bestenfalls gar Tourismusbegeisterung, wird nie eine 
Selbstverständlichkeit werden. Vielmehr bleibt sie stets ein 
sehr sensibles Pflänzchen. Das Tourismusbewusstsein in 
Pontresina darf glücklicherweise als überdurchschnittlich 
hoch bewertet werden. Ein Wettbewerbsvorteil par excel-
lence. Da es DER Ast ist, der uns trägt, sind wir entsprechend 
gut beraten, diesen kontinuierlich und im Dialog auch wei-
terhin zu pflegen. Anders gesagt: Ohne Tourismusinteresse, 
gesellschaftliches Tourismusverständnis und ohne hohe Tou-
rismusakzeptanz ist eine zukunftsfähige und langfristig er-
folgreiche Standortentwicklung kaum möglich. Dies wurde 
auch auf nationaler Ebene erkannt (Bund sowie Schweiz Tou-
rismus) und hat im vergangenen Jahr z.B. ebenso in die neu-
en kantonalen und regionalen Tourismusstrategien einen 
gewichtigeren Einzug gehalten.

Tourismus erfüllt keinen  
Selbstzweck

Im Oberengadin betreiben wir Tourismus nicht um des Tou-
rismus willen. Sondern weil er unser regionaler Motor ist 
und – direkt und indirekt – unseren Wohlstand wie unsere 
Wohlfahrt sichert. Pontresina baut auf einer bemerkenswert 
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langen und weltoffenen Gastgebertradition. Wir dürfen hier 
seit Generationen gut vom Tourismus und mit ihm leben. 
Eine Grundlage, die noch immer einen der wohl wichtigsten 
ungeschriebenen Gesellschaftsverträge in unserem Hochtal 
darstellt. Entsprechend wichtig bleibt es, unserem Lebens-
raum wirtschaftlich, sozial und ökologisch Sorge zu tragen. 
Damit wir auch weiterhin auf unsere Leitbranche, unser von 
KMU geprägtes Tourismussystem und auf das Oberengadin 
als attraktiven Lebensraum setzen können. Die letzte kanto-
nale Wertschöpfungsstudie hat eindrücklich gezeigt, dass 
wir einen der wertschöpfungsstärksten regionalen Wirt-
schaftsräume für den Kanton Graubünden bilden dürfen. 
Und dass gerade in Pontresina – spätestens auf den zweiten 
Blick – praktisch jede und jeder von uns dank des Tourismus 
sein Einkommen generiert.

Ganz im touristischen Sinne deshalb:  
Grazcha fich per Lur interess!

Amiaivelmaing salüda

Ursin Maissen, Geschäftsführer Pontresina Tourismus
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Die kommunale Tourismusorganisation
pontresina.ch/jahresbericht

Online-Geschäftsbericht  
von Pontresina Tourismus 

2024



9.  
Jahresbericht  

Fundaziun da Puntraschigna 2023 – 2024
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9. Jahresbericht Fundaziun da Puntraschigna 2023 – 2024

Weitere Informationen zur Fundaziun da Puntraschigna  
auf der Webseite www.fundaziun.org

Online-Geschäftsbericht der  
Fundaziun da Puntraschigna

2023 – 2024

 
 





Gemeinde- und  
Kongresszentrum Rondo

Via Maistra 133, 7504 Pontresina

Tel. +41 81 838 81 81

gemeinde@pontresina.ch

www.gemeinde-pontresina.ch

Gemeinde Pontresina
Vschinauncha da Puntraschigna


